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Liebe Genossinnen und Genossen, werte Sympathisanten und Freunde, 
der Kreisvorstand und die Kreistagsfraktion haben am Montag, dem 21. Januar 2013 in 
gemeinsamer Beratung ausführlich die politische Zielstellung sowie die Kandidatenaufstellung 
der erstmaligen Direktwahl eines Landrates im Landkreis behandelt. 
Im Kommunalwahlrechtsreformgesetz vom 18. Dezember 2007 ist im §126 die Direktwahl 
des Landrates durch die Bürgerinnen und Bürger geregelt. Mit der Aufnahme der Direktwahl 
der Landräte wurde eine entscheidende Forderung der LINKEN in der Kommunalpolitik des 
Landes Brandenburg erfüllt. 
Kornelia Wehlan hat in der Beratung ihre Bereitschaft erklärt, als Bewerberin für dieses hohe 
Amt zu kandidieren. Diese Entscheidung als Ausdruck politischer Verantwortung wurde mit 
großem Respekt und Dank angenommen. 
Daher ist es nachvollziehbar, das wir ein politisches Schwergewicht, und in diesem Fall unser 
entscheidendes politisches Schwergewicht, in die Waagschale legen.  
 
Manche dachten ja schon, wir würden eine de-facto-Wahl anstreben, ohne ernsthafte 
Siegaussichten. Mit der Kandidatur von Konni führen wir alle diese Gedankengänge ad 
absurdum. Das Gremium hat beschlossen und mich gebeten, der 
Gesamtmitgliederversammlung vorzuschlagen, den einstimmigen Beschluss zur Kandidatur 
von Konni zu unterstützen. Wir wählen mit Konni die erfolgreichste Kommunalpolitikerin im 
Landkreis. Sie hat gleichermaßen als Landtagsabgeordnete den Zuspruch und das Vertrauen 
einer breiten Wählerschaft erworben. Seit über 23 Jahren hat gerade ihre Mitwirkung an 
gesellschaftlichen Entscheidungen auf Kreis- und Landesebene wesentlich dazu beigetragen, 
unsere Politikfähigkeit vorbildlich und bürgernah darzustellen. Verantwortungsbewusst und 
zielstrebig wirkte und wirkt sie für die öffentliche Anerkennung unserer politischen Ziele. Die 
Tätigkeit des Kreistages auf der Grundlage der Kooperationsvereinbarung ist untrennbar mit 
ihrem Namen verbunden. 
 
Der Kreisvorstand und die Kreistagsfraktion der LINKEN Teltow-Fläming sind davon 
überzeugt, dass unsere Konni nicht nur für uns die beste Wahl ist. Konni wird die erste Wahl 
für all jene sein, die lebensnahe Interessenvertretung, politisch und fachliche Erfahrung, 
Uneigennützigkeit und natürlichen weiblichen Charme wollen. Konni ist keine 
Kampfkandidatur gegen Herrn Gerhard und andere, sondern eher umgekehrt. 
 
Kreisvorstand und Kreistagsfraktion bitten euch, unsere Kandidatin mit einem hohen 
Zustimmungsergebnis in die Wahl zu schicken und sie dabei mit Stimme und Tat bestmöglich 
zu unterstützen. 
 
Sehen wir in Konni die erste Landrätin der LINKEN im Land Brandenburg! 


